
 

 

 

 

 

8 Argumente des LandesSportBundes (LSB) Niedersachsen für eine nachhaltige kommunale 
Sportförderung zu den Kommunalwahlen sowie den Wahlen zu den Stadtbezirksräten und 
Ortsräten am 11. September 2016 in Niedersachsen.  

 
Die gesellschaftliche Bedeutung des Sports 
Der gesellschaftliche und soziale Beitrag des Sports ist unentbehrlicher Bestandteil eines 
funktionierenden Gemeinwesens. Sport ist Teil kommunaler Daseinsvorsorge sowie 
bedeutender und gewichtiger sozialer und ökonomischer Standortfaktor. Die Attraktivität und 
der Freizeitwert einer Kommune sind in hohem Maße von den Sportangeboten geprägt. 
Durch den Sport werden viele Wirtschaftsbereiche einer Kommune beeinflusst. Der Sport ist  
elementarer Bestandteil kommunaler Infrastruktur. Er hat einen gesellschaftlichen und volks- 
wirtschaftlichen Nutzwert, der sich aus den Bereichen Wirtschaft, Gesundheit und Soziales 
schöpft. 
 
Die Leistungen des Vereinssports für Kommunen 
Die Sportvereine leisten einen zentralen und nachhaltigen Beitrag zum Gemeinwohl im Land 
Niedersachsen. Dafür verantwortlich ist insbesondere ihre gemeinwohlorientierte Grundaus- 
richtung. Die vielfältigen Angebote des Sports sind ein unverzichtbarer Beitrag zur 
Lebensqualität in den Städten, Gemeinden und Kreisen, ein wichtiges Element für den 
inneren Zusammenhalt unseres Gemeinwesens und damit ein Bestandteil unseres 
Zusammenlebens. 
 
Der Sport ist eine integrative Kraft. 
Er kann zur Integration von Menschen unterschiedlicher Herkunft und sozialer Stellung 
beitragen und fördert so das Miteinander der Einwohnerinnen und Einwohner – wie auch die 
Integration von Flüchtlingen und Asylsuchenden. 
 
 
 
 
 

Sport tut Menschen in Kommunen gut! 
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Der Sport ist eine soziale Kraft. 
Der Sport trägt zur Persönlichkeitsentwicklung von Kindern und Jugendlichen z.B. mit seinen 
beiden Aktionsprogrammen Kindertagesstätte und Sportverein sowie Schule und Sportverein 
bei. Er verbessert damit das Bewegungs-, Spiel- und Sportangebot im vorschulischen wie 
auch außerunterrichtlichen Bereich 
 
Der Sport ist eine gewaltpräventive Kraft.  
Sportliche Betätigung kann das Selbstwertgefühl des Einzelnen und dessen Entfaltung zu 
einer Persönlichkeit fördern. Der Vereinssport ist vor allem für Jugendliche eine bezahlbare, 
sinnvolle und notwendige Alternative zu anderen Freizeitaktivitäten und fördert Teamgeist 
und Fairness. Der Sport kann so auch Sinngebung für den Alltag werden. 
 
Der Sport ist eine gesundheitspräventive Kraft. 
Sport und Bewegung tragen zur Gesunderhaltung des Menschen bei und sind somit ein 
wesentlicher Bestandteil der Gesundheitsvorsorge. Zertifizierte gesundheitsorientierte 
Angebote der Sportvereine leisten einen Beitrag zur Unterstützung der präventiven und 
gesundheitsfördernden Maßnahmen auch des kommunalen öffentlichen 
Gesundheitsdienstes 
 
Der Sport ist eine regionalwirtschaftliche Kraft. 
Der Sport schafft Arbeitsplätze nicht nur in Sportvereinen sondern auch in der regionalen  
Wirtschaft, insbesondere auch im Zusammenhang mit dem Bau und der Sanierung von 
Sportstätten. Sport ist zudem ein Imagefaktor für Kommunen.  
 
Der Sport ist eine gemeinschaftsbildende Kraft. 

Der Vereinssport bietet Menschen aller Altersstufen und mit unterschiedlichen 
biograghischen Hintergründen vielfältige Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements. 
Der Vereinssport ist deshalb ein wichtiger sozialer Ort, an dem Lebensqualität für Jede und 
Jeden erfahrbar werden kann. Lebendige Kommunen brauchen lebendige und 
sinnorientierte Felder für Privatinitiativen und Ehrenamt. 
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